
 
 
 
 
Kurzwahlprogramm Bürger für Dreieich 
 
Dreieich ist Zukunft! 
 
Stadtentwicklung 

Der Wohnraum wird knapp im Rhein-Main-Gebiet. Wir sagen ganz klar: Be-
standsbürger haben auch Rechte. 
 
Wir wollen keine Neubaugebiete, die das Grün in unserer Stadt weiter zurück 
drängen. Wir treten für eine schonende Nachverdichtung ein, die sich an den 
Interessen der bereits hier lebenden Menschen orientiert. Weitere Projekte à la 
„Heckenborn“ oder „Neue Mitte“ brauchen wir nicht. 

 
Es ist ein Unding, Neubaugebiete zu planen, ohne die notwendige Infrastruktur 
mitzudenken. Zu ihr gehören die Anbindung ans Straßenverkehrsnetz, den 
ÖPNV, Kinderbetreuungs- und Einkaufsmöglichkeiten und Angebote für Se-
nioren. 

 
Wohnen  

Wir unterstützen jede Initiative, die umweltverträglichen Sozialbau fördert. Den 
Sozialwohnungsbau an der Hainer Chaussee haben wir befürwortet. Es müssen 
weitere kleinere innerstädtische Flächen identifiziert werden, die einen 
umweltverträglichen und nachhaltigen Sozialbau ermöglichen, auch in anderen 
Stadtteilen. 
 
Die Preisspirale insbesondere für Mieten muss gestoppt werden, damit Menschen 
sich fürs Wohnen nicht verschulden. Wir brauchen einen Mitspiegel. Das Wohnen 
muss bezahlbar bleiben – auch in Dreieich. 

 
Arbeiten und Wirtschaft 

Die meisten Berufstätigen, die in Dreieich wohnen, arbeiten woanders. Pendeln 
jedoch ist für die Umwelt schädlich und gefährdet die Gesundheit. Wir wollen 
mehr mittelständische Unternehmen für Dreieich gewinnen, damit die Dreieicher 
dort arbeiten können, wo sie wohnen. 
 
Der Mittelstand ist das Rückgrat unserer Wirtschaft. Wer den Mittelstand fördert, 
der fördert wohnortnahe Arbeitsplätze. 

 
Einkaufen  

Wir brauchen neue Konzepte, damit die Innenstadt nicht weiter verödet. Ebenso 
Fachgeschäfte, von denen in den letzten Jahren zu viele dicht gemacht haben. 
Die Frankfurter Straße könnte auch eine Fußgängerzone werden. 
 
Die beiden zentralen Instrumente, um dem Sterben der Innenstädte 
entgegenzuwirken, heißen auf kommunaler Ebene immer noch Leerstands-
management und Stadtmarketing. Die Entwicklung kann man aber nur dann 



aufhalten, wenn alle Zahnräder gut ineinander greifen. Hier gibt es viel Nach-
holbedarf. 

 
Daneben gibt es noch ganz innovative Konzepte wie PopUp-Shopkonzepte oder 
StartUp-Stores. Hier wäre zu prüfen, ob sie für eine Stadt in der Größe Dreieichs 
greifen. 

 
Straße und Schiene 

Bausteine für die Zukunft der Mobilität: die Straßenbahnlinie 17 von Neu-Isenburg 
nach Dreieich verlängern, der Ausbau der RTW, der Radwege, der Dreieichbahn, 
des Busnetzes und die Pflege unseres Bestandsstraßennetzes sind unsere 
zentralen Anliegen. 
 
Wir wollen den zweigleisigen Ausbau und die Elektrifizierung der Dreieichbahn.  
 
Der Radschnellweg muss den kürzesten Weg an der S-Bahn nehmen. Weitere 
Radwege sind wünschenswert. 
 
Die Takte von Bus und Bahn gehören verdichtet, nicht ausgedünnt. Den 
Austausch von regulären Verbindungen zugunsten von AST Anrufsammeltaxi 
oder zukünftig Hopper lehnen wir ab. Aus der Bringschuld kann und soll keine 
Holschuld gemacht werden, denn ein Holangebot kann den regulären Bus nie 
ersetzen. 

 
Der vernünftige Mix macht es, das gleichberechtigte Nebeneinander aller Ver-
kehrsteilnehmer. Dazu gehören natürlich auch die Fußgänger. 

 
Natur und Umwelt  

Wir müssen unsere Natur schützen, Parkanlagen und Grünflächen pflegen und 
weiter ausbauen. Der Weg am Hengstbach sollte saniert werden. Der Bürgerpark 
wird bereits verschönt und die Baierhansenwiesen sind schon jetzt ein 
Vorzeigeprojekt. 
 
Unsere Grünzüge sind der Garant dafür, dass Dreieich lebenswert bleibt und die 
Menschen sich erholen können. Das ist nicht nur ökologisch sinnvoll, sondern 
wird uns zukünftig von den Nachbarstädten abheben, die bei der Ausweisung von 
Neubaugebieten scheinbar ohne Rücksicht vorgehen. 

 
Demografischer Wandel 

Die Würde der Senioren ist uns ein besonderes Anliegen. Dreieich muss 
seniorengerechter werden. Das betrifft auch den Umbau der Stadt: abgesenkte 
Bordsteine, wo immer es geht, oder verlängerte Grünphasen bei 
Ampelschaltungen, seniorengerechtes Bauen bei Immobilien. Gleichzeitig sollen 
Familien genügend Betreuungsplätze für ihre Kinder haben und sich wohl fühlen 
können. Wir brauchen mehr Betreuungsplätze für Kinder und in der Folge mehr 
Raum in den Schulen.  

 
Wir dürfen die Interessen der Generationen keinesfalls gegeneinander aus-
spielen, denn die Generationen sind aufeinander angewiesen. 

 
 



Sport, Bildung und Kultur 
Bibliothek, Bürgerhäuser, diverse Sport- und Kultureinrichtungen sorgen dafür, 
dass die Menschen sich in Dreieich zuhause fühlen. Hier darf es zu keinen 
weiteren Kürzungen kommen. Insbesondere im Zusammenhang mit dem 
demographischen Wandel ergeben sich veränderte Aufgabenstellungen für Sport 
und Bildung, denn unsere Senioren wollen am Leben in Dreieich teilhaben. 

 
Unsere beiden Bäder sollen erhalten bleiben, ebenso die anderen Kultur-
einrichtungen wie Kinos oder Bibliotheken. Vereine verdienen die ausdrückliche 
Unterstützung durch die Kommune. Wir wünschen uns für Dreieich zusätzlich ein 
kommunales Programmkino. 

 
Sicherheit und Ordnung 

Wir möchten wieder eine eigene Polizeistation und mehr Fußstreifen in Dreieich 
haben. Sicherheit ist eine hoheitliche Aufgabe des Staates. 
 
Für Sicherheit zu sorgen kann nicht als Aufgabe an die Bürger zurück delegiert 
werden. Sicherheitsprogramme wie „Kompass“ können ergänzen, aber den 
Rückzug des Staates nicht auffangen oder legitimieren. 
 

Mitsprache und Demokratie 
Die Bürger der Stadt müssen bei den Entscheidungen mitgenommen werden. 
Bereits im Vorfeld wichtiger Entscheidungen müssen alle Formate genutzt 
werden, um Transparenz zu schaffen. Bürgerversammlungen müssen wieder 
regelmäßig stattfinden – Themen gibt es genug. Eine zweite „causa Lettkaut“ darf 
es nicht geben. 
 
Wir lehnen es ab, wenn Dinge über die Köpfe der Steuer zahlenden Bürger 
hinweg hinter verschlossenen Türen entschieden werden. 

 
Digitalisierung 

Egal, ob man die zunehmende Digitalisierung befürwortet oder ablehnt: Sie lässt 
sich nicht mehr aufhalten. 
 
Es kann eine Chance sein – Amtswege entfalllen, Entscheidungsprozesse 
werden transparenter. Die Stadt Dreieich hat hier noch viel zu leisten. 
Öffentliches WLAN, Online-Services der Stadt, das alles steckt noch in den 
Kinderschuhen.  
 
Die Bürger der Stadt müssen auf diesem Weg mitgenommen werden. 


